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05. Dezember 2016 
 

Antrag zur Altpapiersammlung im Landkreis Tübingen 
 
Seit Jahren sammeln im Landkreis Tübingen Vereine das Altpapier in ehrenamtlich organisierten und 
durchgeführten Bündelsammlungen. Mit den hierbei erzielten Gewinnen wird die Vereinsarbeit 
mitfinanziert.  
Die CDU-Kreistagsfraktion will trotz der erschwerten Rahmenbedingungen, durch die in Sachen 
gewerbliche Altpapiersammlung ergangene Urteile, die Bündelsammlung für die Vereine im 
Landkreis erhalten, damit eine lukrative Einnahmequelle nicht verloren geht. 
 
Die CDU Kreistagsfraktion beantragt:  
 

1. Der Landkreis Tübingen wird, parallel zur Bündelsammlung, im Jahr 2018 eine Altpapiertonne 
einführen.  

2. Die Altpapiertonne wird nur auf Bestellung an die Bürger ausgeliefert.  
3. Vereine können mehrmals im Jahr eine gemeinnützige Bündelsammlung durchführen. Diese 

Termine werden vom Landkreis im Abfallkalender aufgenommen. Hierzu sollten die Vereine 
die Termine rechtzeitig bekannt geben. 

4. Vereine können zusätzlich über Altpapiercontainer (zum Beispiel an Standorten von 
Glascontainern oder ihrem Vereinsgelände) Altpapier sammeln. Zudem sollen Vereine die 
Möglichkeit erhalten, Einnahmen durch Reinigungsarbeiten der Sammelstellen generieren zu 
können.  

5. Den Vereinen wird garantiert, dass sie in den Jahren 2018 und 2019 die derzeitige 
marktunabhängige Vergütung in Höhe von 49 € netto pro Tonne Altpapier für die 
Bündelsammlung erhalten. Darüber hinaus, möge die Verwaltung prüfen, wie die Vereine bei 
positiven Ergebnissen der Altpapierverwertung an den erzielten Erlösen beteiligt werden 
können.  

6. Die Beschaffung der Behälter, die Sammlung und die Verwertung des Altpapiers wird im Jahr 
2017 – mit den in Anlage 1 ausgeführten und diesem Antrag angepassten Eckpunkten – in 
getrennten Losen neu ausgeschrieben.  

7. Separate Gebühren für die Altpapiertonne werden nicht erhoben.   

 
Für die CDU-Fraktion mit den besten Grüßen 

   
   
        
   OB Stephan Neher                                                                                             Andreas Braun 
(Fraktionsvorsitzender)                                                                                      (Geschäftsführer) 


